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Aligemeines

Die Standard-V24/RS232C-Schnittstelle
des PCs hat eine Reichweiie von maximal
5 Ili. In vielen AnwendungsfLillen sind

aher grdOere Distanzen in hherhrücken.
Durch die Unikon hgurierung zur RS422/
RS485-Schniitstelle ist es niOglich. diese
Lunge au I hhcr 1000 iii ausiuweitell.

In \/erhindunt mit dciii im ..ELVjour-

I'
	 IL

:

nal" /93 Seite 85ff voi'gestellten V24-
RS422-V24WandIer kann wiederu iii ciIle
Anpassung hzw. Wandlung al-If V24/
RS232C-Peripheriegerdte vorgenommen
werden.

Selhstverstandl ich kOnnen auch held-
seilig PC-Einsteckkarien mit RS422/
RS485-Schnittstelleii Verwendung linden,
die dann mit cinem enisprechenden Kahel
in verhinden sind.

Nehen den Standard-I/O-Adressen für

CCM I his COM4 kdnnen noch weitere 12
1/0-Adressen üher jeweils 4 DIP-Schalter
cingesiel It werden, wodurch cin Betrich
von his zu 16 seriellen Schnittstellen in
einem PC moglich 1st.

Bei eineni vol IbestOckten PC mangelt es
hilufig all Interrupt-Leitungen. Die-
scm Problem wurde von der bier vorge-
stellten PC-Einsteckkarte Rechnung ge-
tragen. indem auch die im AT verwendeien
hdheren Interrupt-Leitungen IRQ 10 his
IS ansprechbar sind. Selhstverstdndlich
muI1 die henutzte Treihersottware these
auch unierstOtzen.

Die RS422/RS485-Schnittstelle

Cher die RS422/RS485-Schnittstelle
lassen sich serielle Datenubertragungen auf
groBe Entfernungen störsicher realisieren.

Tahelle I zeigt die mit der hier vorge-
siellten PC-Einsteckkarte realisierharen
Schnittstel len.

(Jemeinsam ist allen die asynchrone
Datenuhertragung in serieller Form.

Die V24- oder auch RS232C genannte
Schnittstelle steilt eine reine Spannungs-
schnittstelle dar. Den Iogischen Pegein
,,high" hzw. ,,low" ist jeweils eine Span-
nung von +3 V his +15 V bzw. -3 V his -
15 V bezogen auf die gemeinsanie Masse-
leitung zugeordnet. Der besondere Vorteil
dieser mi PC verwendeten Standard-
Schnittstelle Iiegt in der einfachen Hand-
hahung und (Icr weiten Verhreiiun('. da fast
alle Gerdte (Computer und Peripherie) die-
se Schnittstelle untersihizen. Nachteilig ist
allerdings die hegrenzte Reicliweite.

Demgegendber stehen (lie synimetri-
schen Spannungs-Differenzschnittstellen
RS422 und RS485. Hier erfolgt die Daten-
Uhertragung jeweils mit zwci Differenz-
Spannungsleitungcn auf zwei zueinander
gehorenden paarig vert.lril Iten Leitungen
Lind nicht wie hei V24/RS232C gegenuher
einer gemeinsamen Masseleitung. Die In-
formation steckt daher in (icr Differenz-

2fachmSerielim
Schnittstelienkarte
Die hier vorgesteilte PC-Einsteckkarte erweitert den PC urn
zwei weitere Standard-Serie!!-Schnittstellen, die unabhän gig
voneinander konfigurierbar sind und wahiweise als V241
RS232C-, RS422- oder RS485-Schnittste!Ie arbeiten können.

Tabelle 1: Vergleieh zwischen den Schnittstellenarten RS232C, RS422 und RS485

V24/RS232C	 RS422

FL1 nki ion	 Punkt-zu-Pu nkt-Verhi ndung 	 Ikinkt-zu-Punkt-Verhi ndung
Schnitt-	 unsymnieirische Spannungs-	 symnietrische Spannungs-
stel lenart	 schniustelle	 di ffcrenzschnittstelle

Stdrsicherhei
	

geri n
	

li()ch
max. Treiber
niax. Eiiipldngcr
	

10
max. Leiiungsliinge
	

IS iii
	 I 200ni

max. Uhertragungsrate
	

20 (lOU) kBaud
	

10 MBaud
Treiherausgangsspannung

- unbelastet
	 +/-l5 V

	
±5 V

- helastet
	

+1- SV
	

±2V
Treiherausgangswiderstand

	
3-7W
	

I OOQ
EnipIdngereingangsviderst

	
3-7kQ
	

>4W
Enip I dilge re mpli nd I cli keit

	
±3V
	

±200inV

RS485

Bus- Verhi ndu ng
syninietrische Spanni.mgs-
di fferenzschnittstelle mit
Tn -Statc-MOg I ichkei

hoc h
32
32

I 200ni
10 MBaud

±5 V
±I.SV

54-60
>1 2kQ

±200niV
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Treiber

F12T4e iber
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±PS

I V24/RS232C IPS232C	

Empf6 nge r

S4S485

PS422

Tre ib e r

Sio	 I>'
I V24/RS232C I
I	 Treiber	 I

spannLing 7wisehen diesen heiden Leitun-
gen und nieht in der AbsolutspannLing ge-
gcn[iher ci neni gcmeinsamen r\lassepoten-
tial. Elekiromagnctische drungen o. ii.
Iii h ren d ahe r i iii all genie inc n ii ic hi zu Da-
tcnichliiheriragungen. Durch die geringe
DiicciiispnnungvircI aul$crdcni ereichi,
daB die niaximale tJheriragungsrate his zu
10 Megabit pro Sekunde hetrageri kann.

Die RS422- und RS485-Schnittstel len
unterseheiden sieh mi wesentliehen da-
durch. daB die crsteenannte eine Punki-zu-
Punkt-Verbindung unterstutzt (also keine
Bus-Verbi ndun( l ). wiihrend die Treiber der
RS485-Schiiitistel Ic in den hochohmigen
Zustand gesehaliet werden kdnnen und
sOillit eine l3us-Siiuktui erlauben. DarLiher
hinaus hesitzen die RS422/485-Scliniiisiel-
len dcii Vorici I. daB sic auch ohne gal vani-
sehe Trennung Potcniialvcrschiehungen
von cinigen Volt untcrdrBcken kdnncn.

Blockschaltbild

Abbildung I zeigt das Blocksehaltbild
der2fach-Seriell-Sehnittsteljenkarte. Ganz
links rn Bild isi der PC-Bus in sehen. Die
Konirnunikation und Pufferung der 8 Da-
tcnlcitungcn iwischen PC-BLis und inter-
neni Bus erfolgt uhcreinen hidirektionalcn
Bus-Treiher. Die heiden UART-Bausteine
(Universal Asynehroncs Receiver Trans-
niitter) S It) I Lind S102) sind di rekt an dcii
i niernen Datenhus angesehlossen.

Die Stcuer- und Adrcl.(dccodcrlogik
iihcrniniiiii die Ansteucrung der heiden
Bausteine. Die Ausgangssignalc derersten
sericllen Schnittstcllc -elan-en iihcr die
V24/RS232C- hzw. RS422/RS485-Trei-
her an cinen Mehrlaehurnsehalter, cler je
naeh cingestcllicr Sehnittstcllenkonfigu-
ration die Signale cines der hcidcn Treiher
mit dern 91)0l igen Suh-D-Stcekcrhindcr
verhindet. In unigckehrter Riehiung wer-

UAPT

Bud 1: Blockschaltbild
der 2fach-Seriell-
Schnittstellenkarte

den dbcr den Mchrfachu III schalter die Si-
gnalc jc nach Sell niitstellcnkoniiguration
cincm RS422/RS485- oiler V24/RS232C-
EmpfLinger zugelcitet. dercn Ausgangssi-
gnale je nach Kon flguration auf den ersten
Sehnittstel lenhaustein geleitct werden.

Die Signale des zweiten Sehnittstellen-
hausteins S102 -elan-en ehenlalls direki
tibcr V24/RS232C- hzw. RS4221RS4$5-
Treiherau1'einen 25-poligcn Suh-D-Steek-
verhinder. In dicseni Schaltun gstcil isi ciii
Unischalier nieht erforderlich, da für die
RS422/RS485-Scliniiisielle die von der
V24/R232C-Schnittsiel Ic des PCs Bbliehcr-
weise nicht verwendeten Pins helcgt sind.

In unigekehrtcr Richiung gelangcn die
am SLih-D-Steckvcrhinder anlicgenden
Eingangssignale Ober getrcnnte V241
RS232C bzw. R5422/RS485-Enipfa1ger
mit einern nachgesehalteten Eingangssah1-
schalter auf die ,'weite serielle Sehnittstel-
Ic.

Einsatzmoglichkeiten

Konimen wir jetzt in den versehiedenen
Einsat,tuillen diesel- universellen PC-Fin-
stee k ka rtc.

Abbi Idung 2A ieigt sehcniatiseh die Ver-

Bud 2 A (oben): Verbindung zweier PCs
miteinander bzw. mit einer Standard-
Peripherie Ober die V24-Schnittstelle
Bud 2B (in der Mitte): Verbindung zweier
PCs Ober die RS422/485-Schnittstelle
Bud 2 C (unten) Busverbindung mehre-
rer miteinander Ober die RS485-Schnitt-
stelle

bindung zwcicr PCs Ober die Standard-
V24/RS232C-Schnitiste1le rind die Ver-
hindung voni PC in ciner Standardperi-
plicrie wie hcispielsweise Mans oder Mo-
dem. Für eine Reichweite Uhcr 15 rn ist
diese Schninstelle nicht ohne weiteres ver-
wendbar. Für diesen Einsatzlall kann dann
auch die in Ahhildung 2B schematisch
dargestellte Verbindung Bher die R5422-
hLw. RS485-Schnittslcllecrfolgen. die cinc
maximale Reich"-cite von Ober 1000 in
cr1 an bt.

Abbildung 2C ieigt die Mogliehkeit,
mit der RS485-Sehnittstellc cinc Bus-
Sehnittstelle zu realisicren, an derhis in 32
Tei lnchmer ansehl ieBbar sind.
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Bud 3: Adrefldecoder der 2tach-
Seriell-Schnittstellenkarte
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(Bud 3). dessen Trcihcrrichlung Ober Pin I	 iihcrjeweils4 DIP-Schalicreinstellen, wiih-
Schaltung	 heslimmt wii'd. Fieieehen wird this IC	 rend die Adrel3bits 6.7 und 9 lest aul High-

dher die heiden NAND-Gaiter IC 6 B. IC 6 Pegel gelegt sind. Die Adressen At) his A2
Ahhildung 3 zeigt den Adrel3decoder- 	 C. sobald einer der Decodcrausgiinge von 	 werden (iher die IJART-BaListeine direki

teil. der 2fach-Seriell-Schnittstellenkarie. 	 IC 4 oder IC 5 wf Low-Pegel wechselt. 	 ausgewertet. Es lassen sich somit his Al 16
wihrcnd Abbildung 4 die Schaltung f(ir	 Die Adrel)- und Steucrleiiungen werden	 vcrschiedene 1/0-Basisadressen einstellen.
die ersie Lifld Ahhildung 5 die Schaltung	 iiber die heiden Bustreiher IC 2 und IC 3 	 Tahelle 2 zeigt in dhcrsichtlicher Form die
Ili-die zweite scrielle Schnittstelle heinhal- 	 vom Typ 741-S245 gepulTert. Die Adre13- 	 Einstellnioglichkeiien für die unterschied-
let.	 decodierune Iuirdie heiden seriellen Schnitt-	 lichen Adrel3hiis.

Die Trennung zwischen PC und inter-	 stellen ertolgi hher die voneinander unah- 	 Die Interrupt-Leitungen der heiden seri-
tieni Datenbus uhernimmi der hidii-cktio- 	 hdngigen 8-13it-Verg lcicher IC 4 und ICS.	 ellen Schnittsicllen lassen sich dhcr je-
nale Busireiher IC I voni Typ 741-S245 	 Die AdreBbits 3, 4. 5 und (S lassen sich	 Weils L'ifle Siillleisic ST I und ST 2 mit ic

Bud 4: Schaltung der
ersten seriellen Schnittstelle
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	91)oli"eii Suh-D-Stecker ausocrUstet 1st.	 Die Ausuang

der 9 Adrehbits	

ssignalc von IC 7 werden
'I abelle 2: EiiisteHmoglichkeiten HaLiplheslandtci I der Schallu 	 .no st der	 Liher den Schnittsiel lenireiher IC 8 vom

UAR 01 -Baustein voni Typ 16450. Die Be-	 Typ MC 1488 getrichen und gelangen uher

AdrcBhit 9 8 7 6 5 4 3 2 I

	

schaltune cntspricht mi wesentlichen der,	 die Brdcken JP 9, JP 10 und JP 12 auf die
I)	 ..	 .	 ..	 .	 .	 ..

kt	 1	 1	
wie sic auch in herkommlichcn scriellen 	 zugehorigen Anschluhpins von ST 3.

FUii ion	 X	 X X X	 Schnittstellen erioIt. Dazu ehdrt auch.	 In umcekehrter Richtl-111 11 ee1anen die
1: fest auf High-Pegel	 daB derOUT2-ALisgang (Pin 31) Well Inter-	 Eingangssignale Ober die BrUcken JP 6. JP
x: Ober DIP-Schalter einstellbar	 rupt-TreiberiC I OC ansteuert, dessen Aus-	 7, JP 8, JP II und JP 13 auf die V24-
y: Auswahl über die UART-Bausteine	 gangssignal uher einen Jumper auf ci- Enipfangerbausteine IC 12 A his I) und IC

	

ne der Interrupt-Leitungen des PCs/ATs 	 19A vom Typ MC 1489, deren Ausgangs-

eineni Juniper getrenni voneinander ciii- 	 fhhrt.	 signale (iber die Treiber IC 10 A Lind IC

stellen.	 Die Selektierung der Schnittsiellenart	 II A aLif die tugehdrigen Eingangspins

Der mit IC ÔA, R I R 34, C 8, Q I nod 	 eriol g i fiber die Brficken JP 2 and JP 6 his	 von IC 7 gelangen. 1st die rechie Brdcke

dciii nachgeschalteien Treiber IC 61) aul- 	 JP 13. Diese sind entweder nile nach links 	 von JP 2 (V24/RS232C-Schnitistelle) ge-

gehaute Oszillator stelli die 1,8432 MHz-	 (R5422/RS485) oder nach rechts (V24/ 	 stecki, so snid die Treiber von IC lOA nod

Taktirequenz für die heiden UART-Bau- RS232C) zu setzcn. Im letztgn

	

eanntcn Fall	 II A aktiviert. ZusBtzlich werden fiber IC

steine zur VerfUgung.	 verhalten sich die Signale an dem Sleek- 	 8A die Treiherbausteine IC 8B his IC 8D

	

Abbildung 4 zeigi die Schaltung der verbinderwie eine Standard-V24/R5232C- 	 freigegeben.
ersten seriellen Schnittstelle. die mit einem 	 Schnittstelle.	 Für die RS4221RS485-Betrichsart sind

14Y I C 14
IC1 1

OS	 54
(15	 5

Im

Bud 5: Schaltung der
zweiten seriellen Schnittstelle
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die Jumper JP 2 und JP 6 his JP 13 in die
RS422/RS485-Betriehsart um,'ustecken.
Dadurch sind die RS422/RS485-Emp-
i1'ngshaustei1Ie IC I 3A his D freigcgeheri.

Für die RS422-Betriebsart ist die BrUk-
ke JP I entsprechend ZLI setzen, womit die
Treiber von IC 9A und 9B freigegehen
sind.

In der RS455-Betriebsart wird die Frei-
gabe des Senders üher den OUTI-Aus
gang (Pill von IC 7 gesteuerl. Dieser
frei progranimierbare TTL-Ausgang wiid
hei der Slandard-SerieIISchniltslel Ic des
PCs nichi henutzi und I513t sich daher NIL-

(fie Richlunesumschallung verwenden.
III RS455-Beiriebsari sind jeweils

am Sieckverhinder die Anschlusse für
TxD+ mit RxD+ und TxD- mit RxD- zu
verhinclen.

Da die Daienrichtungsumsclialtung für
die RS485SchnittsieIIe iiii iiormalen PC
nicht vorgesehen ist, erfordert dies hei Be-
darf eine Anpassung der Treihersoliware.

Tahelle 3A ieigt die Pinhelegung des

01 TxD+ 01 DCD
02 TxD- 02 RxD
0 3RTS-i- 03 TxD
04 RTS- 04 DTR
0 5GND 0 5GND
0 6RXD+ 06 DSR
0 7RxD- 07 RTS
0 8DSR+ 08 CTS
0 9DSR-	 09 RI

Tabelle 3: Belegung des 9poligen Sub-
D-Steckers für die
A (links): V24/RS232C-Schnittstelle
bzw.
B (rechts) RS422/RS485-Schn ittstelle

9poligen Sub-D-Steckers in der V24/
RS232C-Betriehsart. whhrend Tabelle 3B
die Belegung derSchnittstelle in derRS422/
RS485-Betriebsart darstelli.

Abbildung 5 zeigi (lie Schaltung der
zveiten send len Schnitlsielle, die nut ci-
ileni 25poligen Suh-D-Siccker ausgestat-
let isi. DerüberwiegendeTeil dieserSchal-
lung entspnichi den in Abbildung 4 gezeig-
ten Schallung, weshalb win hier nur aufdie
Untenschiede eingehen.

Gegenüher deni 9poligen Steckverbin-
der ST 3 sind am 25poligen Steckverhin-
der ST 4 noch Pins frei. die für die Stan-
dard-V24/RS232C-Schnittsiel Ic des PCs
keine Verwendun g linden. Die freien Pins
sind hei diesem Sieckverhinder mit den
Signalen der RS422/RS45-SchnittsielIe
helegi.

Tahelle 4 ieigi die Belegung des 25poIi-

gen Suh-D-Sieckers. gegliedert nach der
jevveiligen Sclinitistellenkonfiguraiion.

Nachbau

Die komplette Schaltung der 2fach-Se-
riell-Schnitistelle ist Ulf einer 108 mm x
165 mm groBen doppelseitig durchkontak-
tierten Leiterplatie untergehracht.

Die Bestückung der Platine wind in ge-
wohnter Weise vorgenommen. Zuniichst
sind die passiven und anschl iel3end die
akt i yen Bauelenienie unhand des Bestük-
kungsplanes auf die Platine zu setzen mid
zu verldten.

Für die Konfigurationspunkie sind zu-
niichst jeweils 3polige einreihige Stilllei-
sien einzusetzen, Ulf denen spiller die in-
gehorigen Juniper aufgestecki werden. Es
folgi das Bestücken und Verlöien der 9-
poligen und 25poligen Sub-D-Stecker.

Zuiu Abschlu13 der Aufbauanheitell ist
das Sloiblech an die Sub-D-Buchsen zu
schrauhcn.

0 2 TxD
0 3 RxD
0 4 RTS
0 5 CTS	

V24/0 
6 DSR RS232C

0 7 GND
0 8 DOD
020 DTR
022 RI

Tabetle 4:

0 14 TxD-	 Belegung des
25poligen

0 15 TxD+	 Steckers für
0 17 RTS-	 die V24/

0 16 RTS+	 RS232C- und
RS422/RS485-

0 19 DTR-	 Betriebsart
018 DTR+
021 RxD- RS422/
010 RxD+ RS485
023 CTS-
011 CTS+
024 DSR-

0 12 DSR+
025 DOD-
0 13 DCD+

lnbetriebnahme

Bevor nun die PC-Einsieckkante in Be-
inch genommen wind, sind zuniichst die
Basis-Adressen einiustellen. Hierhei ist
danaufzu achten, daB für heide Schniitstel-
len unterschiedliche Adressen, die auch
nicht mit dcii Adresscn anderer PC-Pen-
phenickanten kollidieren dUrfen, eintusiel-
len sind. Tahelle 5 zeigt cine (Jhcrsicht den
niOglichen PC- I/O- Basisadrcssen. deren

EinsiellLing und mdgliclie Belegung durch
andere PC-Einsteckkanten.

Bei den Einstel lung den I nternupt-Lei-
tungcn ist ebenfal Is cine Doppelhelegung
auszuschlieBen. Tahelle 6 zeigt (lie Dc-
faulthelegung der verschiedcnen Interrupt-
Iciflingen. Weiicrhin sind noch (lie Schnitt-
stel lenbetniebsanten (V24/RS232C cider
RS422/R5485) jeweils für die heiden
Schnittsiellen geinenni cinzustcllen.

Die I nhetnichnahme und Uhenprüfung
den PC-Einsteckkarte ist nit den nachfol-
gend heschriehenen Tesisofiware schnell
und auf unkompl izienieni Wege mdgl ich.

Testsoftware

Zun 2fach-Seniell-Schnittsiellc steht eine
Treibersoftware inn Verfügung. (lie bei-
spiclhaft die Ansieuerung dieser Einsteck-
kante zeigi. Da die Schnittstellen den Stan-
dardschnitisiellen des PCs enisprechen,
lassen sich hienmit natünlich auch bereits
vorlialidlene serielle Schnittstellen aufkoni-
lontable Weise üherpnüfen.

Abbildung 6 zeigt cinen Bildschirmaus-

Tabelle 5: Einstellung der
verschiedenen 1/0-Adressen und
deren Standard -Vorbelegung

DIP	 Belegung
Sen I	 4	 3	 2	 I	 (lurch PC-
Sen 2	 8	 7	 6	 5	 Einstcckk.

2CO	 on on oil 	 2. EGA
2C8	 on on oil off 2.EGA
2 DO	 on oil 	 oil 	 EG A
2D8 oil on il oil 2.EGA
2E0	 oil 	 on	 oil
2E8	 oil 	 oil 	 COM4
2F0	 oil 	 oil 	 oil	 -
21F8	 oil 	 oil off	 COM2
3C0 oH on oil 	 EGA/VGA
3C8	 oil on oil 	 EGA/VGA
3D0 off on oil on	 CGA
3D8	

off 
oil 	 off CGA

3E0	 off off on on	 -
3E8	 off oil on off COM3
3 Fl)	 off oil off oil 	 sketten

controller
3F8	 oil off oft oil	 COM I

Tabelle 6: Detaultbelegung der
PC - t nterru I)tleitu ngen

IRQ 2	 (EGA/VGA)
IRQ3	 COM2
IRQ4	 COMI
IRQ5	 LPT2
IRQ7	 LPTI
IRQIO	 -
IRQII	 -
IRQI2	 -
IRQ 14	 Hand-Disk
IRQI5	 -
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druck der Testsoilware. Das Prueraniiii ist	 Ansicht der fertig bestückten	 )) SOWiC du-ch BcIiIti gun der Enter-ta-
auch in der ELV-Mailbox ahge!eet unci 	 Leiterplatte der 2fach-SerieII- 	 ste. Dos Beenden des Test- und Inhetrieb-
kann kosicnlos heruntergeladen werden	 Schnittstellenkarte mit zugehorigem	 nahmeprogrammes erfolgt Ober die ESC-
(nur die Tc!eEngchUhren fallen an).	 Bestuckungsplan	 Taste.

Die BedienungderSoiIwareeri'olgt graB- 	 Zundchsl ist mit Hit ic derCursor-Taslen
tenteils mit den Cursor-Tasten (iF,	 ,	 die eingeste!lte 1/0-Adiesse aLlsZuWahiCn.
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Stückliste: 2fach-
Serie!I-Schnittstel!enkarte

Widerstände:
1k ............... R4.R7,RI0,R13,R16,

R20, R23. R26. R29. R32
8,2kQ.........................................R34
IOkQ ................R3, R5, R6, R8, R9,

RI I. R12. R14. R15. R17,
R18, R21. R22, R24, R25,
R27. R28, R30, R3 I. R33

IOW/Array .................................R2
loMc..........................................RI

Kondensatoren:
4.71)Flker ..................................... C8
IOOnF/ker ......................C2, C4. C6.

C9 - C25. C28 - C30
IOpF/25V .....CI. C3. CS, C26, C27

Hal bleiter:
74LS245 ...........................id	 - 1C3
74LS688 ............................ IC4, ICS
74HC00 .....................................106
16450 ............................... IC7. ICIS
MC 1488 ..........................1C8. I06
26LS3 I ............................ 1C9. IC 17
741-S125 ..................................ICIO
74LS244 ..................................Idli
MC 1489 .............. ICl2.ICI4.ICI9
26LS33 ..........................ICI3. ICI8
BAT 46 .................................D3,D4
IN4I48 ................................. DI, D2

Sonstiges:
Quarz, I ,8432MH7 ...................... Q I
SUB-D-Stecker, 9poI. print ........T3
SUB-D-Stecker, 25oI, print ......T4
DIP-Schalter. 8fach .................DIP I
12 Stifticisten. I x 3poI
2 Sii lilcisten. 2 x I Opol
14 Jumper
I Sloiblech

Für den Test der DatenUheriragung und
der Pe-el der Hamidshake-Leitungen sind
für die unterschiedlichen Schnittstellen
entsprechende Teststeckverhinderanzufer-
tigen.

Abbildung 7 zeigt die VerdrahtLmng ciner
Ypoligen Sub-D-Buchse, mit deren Hilfe
die korrekte Funkt ion der V24/RS232C-
Schnittstelle an dem 9poligen Stecker Uher-
prtitbar ist. Hierzu werden die ausgehen-
den Dalen an idle Dateneingangsleitungen
zuruckgekoppelt, und zwar wird die DTR-
Handshake-Leitune auf die DCD- und
DSR-Handshake-Leitung sowie die Aus-
gangsleitung RTS Ulf die Eingiinge CTS
und RI zurdckgefhhrt.

Abbildung 8 zeigt die Belegung ciner
9poligen Suh-D-Buchse, mit deren Hi lie
sich die Funktion der RS422/RS485-
Schnittstelle uberprulen ILil3t. Hierhci sind
die Datenausgangsleittingen mit den zuge-

V24	 RS422

9poI Buchse	 9poI Buchse

01 DOD-1 OlTxD+
02 RxD-1	02 TxD-
03 TxD 1	 03RTS+
04 DTR— 04 RTS-
O5GND	 0 5GND
06 DSR— 0 6RxD+
07 RTS	 07 RxD-
08 CTS -4	 O8DSR+
09 RI 1	 O9DSR-

Bild 7 (links): Verdrahtung einer
9poligen Sub-D-Buchse für den V24/
RS232C-Test
Bild 8 (rechts): Belegung einer
9poligen Sub-D-Buchse für den
RS422/RS485-Test

hOrigen Eingüngen und die RTS-Hand-
shake-Leitungen mit dcii zugehorigen
DSR-Einejimieemi verhunden.

Abbildung 9 zeigt die I-3elegu110 euler
25poIien Suh-D-BLtchse. mit deren H lie
sich die zweite serielle Schnittstelle [them-
prulen IdOl. (Jher den Steckverhinder wer-
den die Datenausrtans- und Datenein-
gangs-an miteinandcr verhun-
den. Weiterhin ist die RTS-Handshakc-
Leitung mit der CTS- und RI-Handshake-
Leitung sowie die DTR- mit den DSR- und
DCD-Handshake-Leitungen der V24-
Schnittstelle verhunden.

Für die RS485-Schnittstelle sind ent-
sprcchemJ die TXD- mit den RXD-. die
RTS- mit den CTS- sowie die DTR- mit

25po1 Sub D Buchse

0 2 TxD
0 3 RxD
0 4 RTS
0 5 CTS
0 6 DSR
0 7 GND
o 8 DOD
020 DTR
022 RI
0 14 TxD-
0 15 TxD+
017 RTS-
o 16 RTS+
019 DTR-
0 18 DTR+
021 RxD-
0 10 RxD+
023 CTS-
011 OTS+
024 DSR-
0 12 DSR+
025 DOD-
o 13 DOD+

Bud 9: Belegung elner
25poligen Sub-D-Buchse für
den Test der V24/RS232C und
RS422/RS485-Schnittstelle

den DSR- und DCD- Handshake-Leitun-
gen verhunden, NA1 0111it eine rasche rind
eiiektive Inhetriebnahme rind UherprdfLing
der 2iach-Seriell-Schnittstellenkarte miid-
Itch 1st.	 1!1

ELI)	 Test- und Inbetriebnahri-Prograrmin fur seriel Ic Schnittstel len

Ubertragiuigsparameter: B Datenbits, 2 Stopbits, keine Paritit
Handshdkeleitungeml
CTS : High aktiv
DSR : High dktiv
DCD : High aktiu
RI : Low passiv

Binar Bit 76543210	 Hex	 Dezimnal Ascii
recieve Data	 RORORBH@B	 OOH	 RD

Send Data .........:	 00100000B	 ZRH	 32D	 '' oh
10-Basisadresse	 403FBH	 Schnittestelle gefunden
Interruptmiurmvner	 . :	 4	 oh
Ri'S-Handshake .....:	 High aktiv	 oh
DTB-Handshake	 High aktiv	 oh
Outi ..............:	 Low passiv	 RS485: Treiber hoclmohmnig
Baudrate ...........1152RR	 oh

Hach Progrartart zuerst die richtige ID-Basisadresse einstellen

Tasten	 t,I	 Funkt ion	 h len	 Enter	 Funkt ion auffiihren
+	 Wert increniitieren	 , -	 Wert decrerntieren

ESC : Program xrlassen

Bud 6: Bildschirmausdruck der Testsoftware für die
lnbetriebnahme der 2fach-Seriell-Schnittstellenkarte
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